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Liebe Kuchlerinnen
und Kuchler

Das Magazin der
Marktgemeinde Kuchl

jedoch sofort ins Auge, dass der Büro-
container nun so gar nicht mehr dazu 
passt. Daher haben wir uns entschlos-
sen, wieder gemeinsam mit dem Holz-
technikum, diesen Teil entsprechend 
anzupassen. 
Gleich in der Nähe, etwas weiter Rich-
tung Norden, soll eine Hundewiese ent-
stehen, wo unsere vierbeinigen Freunde 
nach Herzenslust frei herumtollen kön-
nen.

Das heurige Jahr hat für die Salzburger 
Gemeinden mit einem „Knall“ begon-
nen: Gratiskindergarten für alle. Was 
wohl wenige gelesen haben: nur am 
Vormittag von 08:00 bis 12:00 Uhr. Da 
die Betreuung aber teilweise früher be-
ginnt oder in den Nachmittag hinein-
geht, sind hier im Frühjahr neue Tarife 
in der Gemeinde auszuarbeiten. Bei 
allem Verständnis für junge Familien 
muss ich auch die Gemeindefinanzen 
im Auge behalten. Und das heißt, dass 
die Ausgaben pro Kind und Jahr jetzt 
schon € 6.660,– betragen. Bei insgesamt 
ca. 300 Kindern sind das momentan  
€ 1.979.000,– wofür die Allgemeinheit 
aufkommen muss. Ab April wird dieses 
„Loch“ noch viel größer und muss in 
irgendeiner Form „gestopft“ werden.

Trotz des immer enger werdenden 
Gürtels beim Gemeindebudget möch-
ten wir aber nicht auf wichtige Themen 
wie z. B. den Umweltschutz vergessen. 
Aus diesem Grund haben wir den Fi-
nanz-Pool für die Umweltförderung 
auf € 40.000,– erhöht. Das betrifft im 

Moment besonders Photovoltaikanla-
gen und den Tausch von Ölheizungen. 

Zum Schluss noch ein Ausblick auf 
die heuer geplanten großen Veranstal-
tungen. Vor Kurzem konnten wir die 
fantasievollen Wägen und Kostüme 
beim Nachtumzug bewundern (siehe 
Seite 18). 
Am 2. Juni wird das Haus der Jugend 
offiziell eingeweiht. Ab dem Nachmit-
tag haben Sie hier die Möglichkeit, das 
Haus samt seinen „Bewohnern“, die 
Schulische Nachmittagsbetreuung, das 
Jugendzentrum und die Landjugend, 
näher kennen zu lernen.
Besonders der Herbst wird spannend. 
Im September feiert die Musikkapelle 
in einem 3-tägigen Fest ihr 150-jähriges 
Bestehen. Einen Monat später werden 
unsere Volksschulkinder wieder als Ak-
robaten und Artisten ihr Publikum im 
Zirkuszelt verzaubern! 
Natürlich tut sich in Kuchl noch viel 
mehr! Auf der letzten Seite haben 
wir die wichtigsten Veranstaltungen 
der nächsten Zeit abgedruckt. Wer es 
genau wissen will, schaut auf unsere 
Gemeinde-App „Gem2Go“! 

Ihr / Euer Bürgermeister
Thomas Freylinger

Neue Öffnungszeiten Gemeinde
Von 08:00 bis 12:00 Uhr ist das Amt 
allgemein für Sie geöffnet (sog. 
„Amtszeiten mit Parteienverkehr“). 
Das Bürgerbüro und den Touris-
musverband im Erdgeschoß errei-
chen Sie auch am Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 14:00 bis 16:00 
Uhr über unseren Haupteingang. 

INFOBOX

Dieses Jahr bringt wieder einige neue 
Impulse für Kuchl. Nach außen sind 
bei einer Gemeinde die Bautätigkeiten 
wohl immer am auffälligsten. Daher 
darf ich diesmal mit einigen der für 
2023 geplanten Vorhaben beginnen:

Zurzeit entstehen bei den sogenannten 
Bernhofergründen 37 neue Wohnein-
heiten. Geplant ist eine gute Mischung 
mit 2-, 3- und 4-Zimmer-Wohnungen, 
die in Miete, Mietkauf oder als Eigen-
tum bezogen werden können. Auch wir 
als Gemeinde werden 2 Wohnungen 
ankaufen: praktisch für die dort erwar-
teten Jungfamilien, da diese als weite-
rer Kindergartenstandort verwendet 
werden.
Da wir gerade beim Thema „Kinder“ 
sind: Die lange gewünschte Überdachung 
des Radständers bei der Mittelschule 
soll ebenfalls heuer realisiert werden.
Im letzten Jahr bekam der Kuchler Re-
cyclinghof ein tolles „Upgrade“. Nach 
dem Aufstellen der Holzbereiche fiel 
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Am Sonntag, den 29. Jänner 2023 
verstarb der international bekannte 
Künstler und Kuchler Ehrenbürger 
Josef Zenzmaier. Am 5. März wäre er 
90 Jahre alt geworden. 

Mit Prof. Josef Zenzmaier verliert Kuchl 
einen wirkmächtigen Künstler. Er war 
einer der bedeutenden zeitgenössischen 
Bildhauer Österreichs. Sein bevorzugtes 
Material war Bronze. Er war aber auch 
ein Motor für zeitgenössische Kunst im 
Tennengau, z. B. als Obmann des von 
ihm und Bernhard Prähauser 1970 ge-
gründeten Tennengauer Kunstkreises. 
Seine Erfahrung hat er unter anderem 
viele Jahre lang als Professor an der 
Sommerakademie für Bildende Kunst 
weitergegeben. Dort traf er auch seine 
beiden Vorbilder Oskar Kokoschka und 
Giacomo Manzù.

Ein Leben für die Kunst

Josef Zenzmaier begann mit dreizehn 
Jahren auf Anregung von Rudolf Rein-
hart zu modellieren und zu zeichnen. 
In der Zeit des Nationalsozialismus bil-
dete sich eine prägende Beziehung zur 
christlichen Religion und zur Kirche, 
mit ihren als tief und echt empfunde-
nen Festen des Jahreskreises. Von 1947 
bis 1951 absolvierte er die Ausbildung 
an der Berufsfachschule für Holz-, 
Stein- und Metallbearbeitung in Hal-
lein. 
Seine erste Auftragsarbeit aus 1951, 
eine Madonna aus Sandstein befindet 
sich in Kuchl an der Fassade des Ge-

schäftes „Eng’l“. Im Jahr darauf begann 
er die Steinmetzlehre in den Mayr-
Melnhofschen Marmorwerken in Salz-
burg.

1953 besuchte er die neu gegründete 
Sommerakademie für Bildende Kunst. 
Hier begegnete er erstmals Oskar Ko-
koschka, dessen Weltbild Zenzmaier 
tief beeindruckte. Ab 1955 arbeitete er 
als Schüler und Mitarbeiter von Gia-
como Manzù in Mailand. Bei ihm er-
lernt er in der Gießerei die Technik des 
Bronzegusses im Wachsausschmelzver-
fahren in verlorener Form. Um sich die 
Ausbildung beim Bildhauer Gerhard 
Marcks leisten zu können, den er im 
selben Jahr bei einem Studienaufenthalt 
in Köln kennen gelernt hat, arbeitete er 
an der Kölner Dombauhütte als Stein-
bildhauer.

In Köln traf er seine spätere Frau, An-
neliese Schmidt, die er am 14. Februar 
1959 (bei uns in Kuchl) heiratete. Aus 
der Ehe stammen 4 Kinder: Gregor, 
Stefan, Felix und Christiane.
Ab 1962 ist der Künstler, zunächst als 
Assistent, ab 1974 als Leiter der Klasse 
für Bronzegusstechnik bzw. von 1979 
bis 1996 als Leiter der künstlerischen 
Klasse für Bildhauerei an der inter- 
nationalen Sommerakademie für bil-
dende Kunst in Salzburg tätig. 

Mitte der 60er Jahre richtet sich Josef 
Zenzmaier gleich neben seinem Wohn-
haus in Kuchl-Strubau ein Atelier ein, 
in dem er ab nun Bronze gießt. Eine ei-

gene Gießhütte ab 1969 und die Grün-
dung der „Arbeitsgemeinschaft bronze-
gießender Bildhauer“, zu der auch der 
Kuchler Peter Schwaighofer gehört, 
verweisen bereits auf sein lebenslanges 
Bestreben, lokale Kunst und Künstler 
zu fördern. So verwundert es nicht, 
dass er im 1970 neu gegründeten Ten-
nengauer Kunstkreis sofort zum Ob-
mann gewählt wird. Im Rahmen dieser 
Tätigkeit hielt er bis zum Schluss einen 
allwöchentlichen Akt-Zeichen-Kurs ab, 
der auch heute noch weiter besteht.

Die erste Ausstellung – gemeinsam 
mit seiner Frau Anneliese – fand 1975 
in Hallein statt. Im Jahr darauf ent-
stand die Großplastik „Heiliger Vir-
gil“, die noch heute im gleichnamigen 
Bildungshaus in Aigen steht. Es folgen 
weitere Einzelausstellungen, entspre-

Kunst, Kirche, Kuchl –
Prof. Josef Zenzmaier

„Paracelsus“  |  © Stefan Zenzmaier
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chende Preise und Anerkennungen wie 
z. B. 1985 die Verleihung des Berufsti-
tels „Professor“.
Der Tod seiner Frau Anneliese 1991 
hinterließ tiefe Spuren. Ihr Grabmal 
steht gleich beim Eingang zum Kuch-
ler Friedhof. Auch sie kann auf ein rei-
ches künstlerisches Leben mit zahlrei-
chen Kleinplastiken, Zeichnungen und 
Druckgraphiken zurückblicken.
Das Ende der 90er Jahre ist von der Zu-
sammenarbeit mit dem Lithographen 
Klaus Wilfert geprägt. Hier entsteht 
der Lithographie Zyklus „Ruth“ aus 
dem Alten Testament. 2000/2001 folgt 
„Odysseus“.
Die letzten Jahre, eigentlich Jahrzehnte 
waren – neben diversen öffentlichen 
und privaten Aufträgen – vor allem 
durch die Arbeit an der Großplastik 
„Paracelsus“ geprägt, mit der er sich seit 
1984 intensiv auseinandersetzte.

Im ganzen Land Salzburg stehen un-
zählige Bronze- und Marmorskulptu-

ren. In Salzburg schuf Josef Zenzmaier 
das Bronze-Portal am Haus für Mozart, 
den „Paracelsus“ bei der PMU oder den 
„Virgil“ im Bildungshaus. 

Wer mit offenen Augen durch Kuchl 
spaziert, wird gerade im Marktzentrum 
einige Arbeiten des Künstlers bewun-
dern können. Die beiden Brunnen vor 
dem Gemeindeamt – sowohl dem ehe-
maligen als auch dem jetzigen Amtsge-
bäude – wurden von Josef Zenzmaier 
gefertigt. Auch die Neugestaltung des 
Kircheninnenraumes, die Altarmensa 
in der Krypta bzw. der Entwurf zum 
Fastentuch stammen von ihm. Eine 
eigene Litho-Mappe ist der Kindheits-
erinnerung des 4-jährigen Josef in 
Kuchl gewidmet.

Wir verlieren mit Josef Zenzmaier 
einen international anerkannten Künst-
ler, der zahlreiche neue Impulse nicht 
nur in unserer unmittelbaren Umge-
bung geschaffen hat.

„Christus“ (Schwarzstraße)  |  © Stefan Zenzmaier „Anna selbdritt“  |  © Stefan Zenzmaier „Christus“ (Maxglan, Aussegnungshalle) |  © Stefan Zenzmaier

Wir bitten um Verständnis, dass hier 
nur ein sehr knapper Abriss eines 
sehr reichen Lebens abgedruckt 
werden kann. 
Prof. Josef Zenzmaier war Zeit 
seines Lebens dem katholischen 
Glauben stark verbunden, was 
in zahlreichen seiner Werke zum 
Ausdruck kam. Auch die persön-
lichen Wurzeln, die Verbundenheit 
mit unserem Ort und der näheren 
Umgebung waren immer wieder in 
seinem künstlerischen Schaffen 
und dem persönlichen Lebensweg 
spürbar. Diese Verbindung wurde 
2003 mit der Verleihung der Kuch-
ler Ehrenbürgerschaft gewürdigt.
Das Museum Kuchl widmet dem 
Künstler heuer eine weitere Aus-
stellung, die sich vor allem mit 
seinem Einfluss auf die regionale 
Kunstszene befasst.

INFOBOX
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© Tourismusverband Kuchl
Druckfrisch – der Wanderpass 
jetzt im Büro des Tourismus-
verbandes erhältlich.

Der Tennengauer Wanderpass 
für Wandernadelsammler 

Wandern erfreut sich in allen Alters-
gruppen größter Beliebtheit. Auch die 
Wandernadel feiert ein Comeback. 
Mit dem Tennengauer Wanderpass 
erkunden Sie die abwechslungsreiche 
Bergwelt in Kuchl und im gesamten 
Tennengau und können sich die Ten-
nengauer Wandernadel in verschie-

Comeback 
für die Wandernadel

denen Ausführungen erwandern. Auf 
über 150 Wanderungen im Salzach- 
und Lammertal sammeln Sie Punkte – 
einfach die Wanderung im Wanderpass 
eintragen und an den Stempelstellen 
abstempeln. Je nach erwanderter Punk-
tezahl können Sie die entsprechende 
Wandernadel im Tourismusbüro Kuchl 
oder beim Gästeservice Tennengau er-
werben (für Kinder kostenlos, für Er-
wachsene € 3,50), ebenso sind dort der 

Tennengauer Wanderpass (kostenlos), 
sowie die entsprechende Tennengauer 
Wanderkarte (€ 8,–, € 6,50 mit der 
TennengauPLUS Card) erhältlich. 

Der Wanderpass unterliegt keiner zeit-
lichen Begrenzung, wandern Sie ein-
fach in ihrem Tempo zu den schönsten 
Gipfeln und Zielen im ganzen Tennen-
gau und erwerben Sie ohne Zeitdruck 
Ihre angestrebte Wandernadel.

Eine Auflistung aller Wanderungen 
mit der dazugehörigen Punkteanzahl 
fi nden Sie im Wanderpass. Die genaue 
Beschreibung der Wandertouren und 
der Stempelstellen fi nden Sie im Tou-
renportal auf www.tennengau.com.
QR-Code einscannen und alle Wan-
derwege und Stempelstellen in Kuchl 
erkunden. 
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Mitgliederversammlung 
der Kuchler Feuerwehr

Am Freitag, den 13. Jänner 2023 fand 
im Gasthof zum Römischen Keller die 
Mitgliederversammlung der Freiwilli-
gen Feuerwehr Kuchl statt.

Ortsfeuerwehrkommandant ABI Ger-
hard Scherfl begrüßte neben zahlrei-
chen Mitgliedern der Feuerwehr Kuchl 
unsere Ehrengäste Bgm. Dr. Thomas 
Freylinger, VBgm. Mag. (FH) Gerhard 
Brandauer, Ehrenkommandant HBI 
Johann Pfeiffenberger, sowie Ehren-
mitglied HBI Johann Struber.

Ortsfeuerwehrkommandant ABI Ger-
hard Scherfl, sowie Löschzugskom-
mandant BI Christian Mayr berichte-
ten über das Jahr 2022. Die Feuerwehr 
Kuchl besteht derzeit aus 188 Mitglie-
dern (132 im aktiven Feuerwehrdienst, 
44 Nichtaktive, 12 Feuerwehrjugend). 

Fünf Jugendliche konnten heuer in den 
aktiven Dienst überstellt werden.

Im vergangenen Jahr wurden für Ver-
waltungs- und Instandhaltungsarbeiten 
9.827 Stunden, für Übungen und Aus-
bildungen 2.838 Stunden, sowie für 
Einsätze 1.906 Stunden aufgewendet.
Insgesamt sind dies 14.571 Stunden, die 
für die Sicherheit der Kuchler Bevölke-
rung aufgewendet wurden.

Die Mitglieder der Feuerwehr Kuchl 
hatten im Jahr 2022 insgesamt 75 Ein-
sätze zu bewältigen. Davon 13 Brand-
einsätze, 12 Fehlalarme, sowie 50 tech-
nische Einsätze.

Bei diversen Bewerben, wie dem Feuer-
wehrleistungsabzeichen in Gold, dem 
Landesfeuerwehrleistungsbewerb in 

© Freiwillige Feuerwehr Kuchl

Oberalm, dem Funkleistungsabzeichen, 
sowie dem Atemschutzleistungsabzei-
chen, konnten Mitglieder der Feuer-
wehr Kuchl ihr Können und Wissen 
unter Beweis stellen.

Bgm. Dr. Thomas Freylinger, sowie 
VBgm. Mag. (FH) Gerhard Brandauer 
gingen in ihren Ansprachen auf die 
Arbeit der Feuerwehr Kuchl im ver-
gangenen Jahr ein und bedankten sich 
für den Einsatz zum Wohle der Bevöl-
kerung.

Als „Firefighter of the Year 2022“ wurde 
Gruppenkommandant OLm Stefan 
Neureiter ausgezeichnet. Stefan Neu- 
reiter ist neben seiner Position als 
Gruppenkommandant auch als Funk-
beauftragter, sowie EDV-IT Beauftrag-
ter bei der Feuerwehr Kuchl tätig.
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Ein erfreulicher Rückblick auf das Jahr 2022

Auch im letzten Jahr durften wir uns 
wieder über viele Bibliotheks-Besucher- 
Innen freuen!
Die Möglichkeit, unser vielfältiges An-
gebot in Anspruch zu nehmen, nutzten 
1.230 Personen im Jahr 2022 regelmä-
ßig, darunter 185 NeuleserInnen! So 
konnten wir einen neuen Ausleihre-
kord von großartigen 37.110 Entleh-
nungen verzeichnen!
Unser Medienbestand per 31.12.2022 
betrug 14.354, der sich aus Büchern, 
Hörbüchern, Tonies, DVDs und Zeit-
schriften zusammensetzt. Auch unsere 
Bücherbox vor der Volksschule, die von 
uns regelmäßig bestückt wird, wird re-
gelmäßig frequentiert.

Wir sehen auf ein schönes, ereignis-
reiches und zahlenmäßig sehr erfreu-
liches Jahr zurück und möchten hier 
die Möglichkeit nutzen, uns ganz herz-
lich bei den treuen und bei den neuen 
LeserInnen für das Interesse und die 
Treue zu bedanken – es ist uns ein gro-
ßer Ansporn und eine tolle Motivation! 

Tolle Aussichten

Auch für das neue Jahr sind einige 
Aktionen und Lesungen geplant. Wir 
starten am 07. März 2023 mit einem 
Gesundheitsvortrag zum Thema „Nah-
rung als Medizin – Update Gesunde 
Ernährung“. Die Sport- und Ernäh-
rungswissenschaftlerin Nicole Loidl 
spricht über richtige Ernährung (was 
ist überhaupt noch gesund?), Abneh-
men, Muskelaufbau, gesundes Altern 

und viele weitere interessante Themen 
rund ums Thema Gesundheit.
Genauere Informationen sind in der 
Bibliothek, sowie auf unserer Home-
page, der Gemeinde Homepage und auf  
Social Media zu finden. 

Drei weitere Lesungen sind geplant! 
Nähere Informationen werden zeitnah 
bekannt gegeben.

Wir freuen uns sehr, Ihnen und euch 
auch heuer wieder einige interessante, 
amüsante und informative Veranstal-
tungen anbieten zu können!

Literaturkreis Kuchl

Seit November 2022 treffen sich Lite-
ratur-LiebhaberInnen, Bücherwürmer, 
Erzähler- und ZuhörerInnen alle zwei 
Monate, um sich über Bücher auszutau-
schen. Wer Zeit und Lust hat, ist herz-
lich eingeladen, mit dabei zu sein! Bitte 
einfach persönlich oder telefonisch in 
der Bibliothek anmelden!

Buchstart – mit Büchern wachsen

Bücher sind ein wichtiger Schlüssel 
zum Verständnis unseres Lebens und 
unserer Welt und Wegbegleiter für 
das ganze Leben. Der schönste Ort für 
diese Entdeckungsreisen ist die Familie. 
Das Projekt „Buchstart“ begleitet Fami-
lien auf diesem Weg.
Die Kleinsten erhalten beim ersten Bi-
bliotheksbesuch ein kostenloses Buch-
start-Set, bestehend aus viel Wissens-
wertem, einer süßen Fingerpuppe und 
einem tollen Buch.

Kommen Sie also gerne bei uns vorbei 
und holen Sie sich die kostenlose Buch-
start-Salzburg Tasche für Ihr Baby bzw. 
Kleinkind!

Mediathek online – Lesen auf einen Klick

Alle LeserInnen der Bibliothek Kuchl 
können das Online-Angebot der Me-
diathek Salzburg nutzen: http://media-
thek.salzburg.at – Ein Service von Land 
und Stadt Salzburg.
Bequem und kostenlos kann man aus 
einem Bestand von mehr als 20.000 
Medien wählen und sich eBooks, eAu-
dios, eMusic, eVideos, eMagazines und 
ePapers herunterladen.

Aktuelle Informationen und Buch-
tipps finden Sie auf unserer Homepage 
www.kuchl.bvoe.at, der Homepage der 
Gemeinde Kuchl www.kuchl.net/Ein-
richtungen/Bildung/Bibliothek, sowie 
auf Social Media Kanälen.
Falls Sie Fragen haben, oder uns etwas 
mitteilen wollen, sind wir unter der 
Tel. Nr. 06244-20048 oder per E-Mail:  
bibliothek.kuchl@salzburg.at erreichbar.

Neues aus der  
Bibliothek / Mediathek

Unsere Öffnungszeiten
Mo	 16:00 bis 19:00 Uhr
Mi	� 08:00 bis 12:00 Uhr,  

16:00 bis 19:00 Uhr
Fr	 16:00 bis 19:00 Uhr
So	 09:00 bis 11:00 Uhr

INFOBOX
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© Bibliothek / Mediathek Kuchl

LesensWert

Jonas Jonasson - Drei fast geniale Freunde 
auf dem Weg zum Ende der Welt

Die Drei: Johan, der beschränkte 
„Idiot“ und Kochgenie, der von sei-
nem Bruder ständig benachteiligt und 
betrogen wurde, Petra die Lehrerin 
und Weltuntergangsprophetin, die 
nicht ertragen konnte, dass man sie aus 
der schwedischen Wissenschaftsaka-
demie rausgeworfen hat und Agnes, 

die über siebzigjährige Bloggerin, die 
mit Reiseberichten rund um die Welt 
und geschickten Produktplatzierungen 
gutes Geld verdient, obwohl sie weder 
Schweden noch ihr Heimatkaff  je ver-
lassen hat. 
Durch Zufall begegnen sie sich, werden 
Freunde und reisen durch Europa und bis 
Afrika. Legen sich mit Politikern, Dikta-
toren und der Mafi a an und bringen die 
Welt mal wieder ein wenig in Ordnung.

Eine Anmeldung für das Kinderbil-
dungs- und Betreuungsjahr 2023/24 ist 
für das KiKu Stammhaus, das Spatzen-
nest, die Villa KiKu-bunt und den Wald-
kindergarten bis 13.03.2023 möglich.

Informationen unter www.kuchl.net/
kinderbildung oder bei der Bereichs-
leitung Sigrid Gsenger 0664/8206925

Neues aus
dem KiKu

Witzig, skurril, pointiert erzählt und 
kurzweilig zu lesen. Ein MUSS für alle 
Jonasson Liebhaber!

Herbert Weiss,
Leser

© KiKu Kuchl
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Seit Anfang Jänner werken am Holz-
technikum Kuchl die Bagger und Bau-
maschinen beim Neubau des neuen In-
ternatgebäudes, das ab dem Schuljahr 
2023/24 bezugsfertig sein soll.

Das alte Internatsgebäude wurde seit An-
fang des Jahres abgerissen und an dessen 
Stelle soll das höchste Schulwohnheim 
aus Holz in Österreich entstehen. Da 
mit dem Umbau auch Internatszimmer 
abhandengekommen sind, wurden 91 
der rund 320 InternatsschülerInnen des 
HTK vorübergehend nach Adnet in den 
ehemaligen Hubertushof verlegt. “Wir 
danken dem Eigentümer, Josef Dygru-
ber, Geschäftsführer der Firma CLARO, 
für das Entgegenkommen und die un-
komplizierte Abwicklung beim Bezug 
unseres Ausweichquartiers”, sagt HTK-
Geschäftsführer Hans Rechner.

Spatenstich im Februar

Für das Holztechnikum Kuchl handelt 
es sich um das größte Projekt seiner Ge-
schichte: „Das Element Internat ist für 
uns sehr wichtig“, erklärt Rechner. Die 
Schüler kommen nicht nur, um zu ler-
nen, sondern knüpfen Freundschaften 
fürs Leben und Netzwerke für die be-
rufliche Zukunft. Das alte Gebäude war 
nicht mehr zeitgemäß, 2021 begann der 
Architektenwettbewerb. Aufgrund der 
wirtschaftlichen Unsicherheit musste das 
Projekt dann auf 2023 verschoben wer-
den. Der Spatenstich erfolgt im Februar. 
Die feierliche Eröffnung ist im Frühsom-
mer 2024 angesetzt. Das neue Internat 
wird aus sieben Stockwerken bestehen, 
die Räumlichkeiten sind in Modulbau-
weise gefertigt und werden per Kran 
aufgesetzt. Die Fassade besteht aus Holz, 

am Dach werden PV-Anlagen installiert. 
Die Kosten betragen rund 12,5 Millionen 
Euro. Die Finanzierung erfolgt aus Eigen-
mitteln, der Salzburger Wohnbauförde-
rung und einer Bundesförderung. „Mit 
Beginn des Wintersemesters können die 
Schüler bereits einziehen“, sagt Rechner.

Drei Leitprojekte

Das ist nicht die einzige Neuigkeit im 
Holztechnikum Kuchl: „Wir stellen uns 
in Zukunft auf drei Leitprojekte ein“, 
sagt Schulleiter Josef Eßl, der im Sep-
tember 2022 die Schulleitung von Hans 
Blinzer übernommen hat. Dazu gehö-
ren ein verstärkter Schüleraustausch 
– vor allem mit Italien und Skandina-
vien – ein Fokus auf Nachhaltigkeit und 
Klimaschutz, sowie eine verstärkte Aus-
richtung des Lehrplans auf Holzbau. 

© Holztechnikum Kuchl

Neubau des Holztechnikum-
Internats hat begonnen!
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© JUZ

Nun sind ja seit dem Einzug in die 
neuen Räumlichkeiten schon einige 
Monate vergangen. Die Jugendlichen 
und wir haben uns super eingelebt, die 
Räumlichkeiten werden total gut von 
der Kuchler Jugend angenommen. Besu-
cherInnenzahlen zwischen 600 und 900 
Personen pro Monat sind nun keine Sel-
tenheit mehr. Für die MitarbeiterInnen 
ist das Arbeiten im JUZ nun „was ganz 
anderes und macht wirklich viel Spaß“. 

Das Jugendzentrum ist top eingerichtet. 
Es lässt sich super abchillen hier und 
es wird wirklich jeder bei unseren An-
geboten fündig, der ein bisschen Ab-
wechslung zum Alltag sucht. Unser Bil-
lardtisch, Dart und unser Aerial Hoop 
ist bei den Jugendlichen heiß begehrt 
und unser abwechslungsreiches Pro-
gramm bietet für jeden etwas.

Seit der Neueröffnung gab es schon 
viele Veranstaltungen im Jugendzen-
trum. Eines der Highlights war „Ko-
chen mit Hugo“. Hugo ist ein ehema-
liger JUZler und arbeitet nun beim 
Langwies als Koch. Hugo ist Koch aus 
Leidenschaft. Diese Begeisterung ver-
mittelte er auch beim Kochworkshop 
mit den Jugendlichen. Von selbstge-
machten Nudel-Teigtaschen über ge-
brannte Mandeln war alles dabei. Die 
TeilnehmerInnen bekamen den Flair 
einer Profi-Küche zu spüren und wie es 
ist, mit Leib und Seele zu kochen. An 
dieser Stelle… Danke Hugo!

Ebenfalls im Dezember hatten wir ein 
schaurig-schönes Krampuskränzchen. 
Da war was los im JUZ! Jugendliche, 
die mittlerweile einen eigenen Kram-
pus- Pass haben, haben selbstständig 
am Vorplatz des Jugendzentrums einen 
Krampuslauf organisiert. Dazu gab es 
alkoholfreien Punsch und Leberkäs-
semmeln. Und da unsere Krampusse so 
grimmig waren, flüchtete so manche(r) 
ZuschauerIn kreischend in das Jugend-
zentrum. Natürlich waren unsere pelzi-
gen Besucher trotz furchteinflößender 
Montur ganz brav und um seine Angst 

Neues  
aus dem JUZ

zu überwinden, gab es zum Schluss 
die Möglichkeit, Fotos mit den Kram-
pussen zu machen. Die anschließende 
JUZ-Nacht war „laaange“ und auf jeden 
Fall ein Spaß für alle TeilnehmerInnen.

Da unsere Räumlichkeiten fertig ein-
gerichtet sind, geht es nun an die Deko 
und den letzten Schliff im JUZ. In einem 
Prozess wird das Jugendzentrum ge-
meinsam mit den Jugendlichen laufend 
weiter gestaltet. Sobald es warm wird, 
wird der Fokus auf dem Außenbereich 
liegen. Damit dieser vor dem Sommer 
fertig ausgestattet ist und somit bereit 
für laue Sommerabende und Grill- 
Actions.

„Old but gold“: Heuer findet wieder 
unser beliebtes Sommerferienpro-
gramm „Gönn Dir“ in den ersten bei-
den Ferienwochen statt. Es wird wieder 
jede Menge Veranstaltungen in den 
Bereichen Fun, Action und in Betriebe 
reinschnuppern geben.
Also bleibt dran… wenn es heißt 
„Gönn Dir“.

Bis bald im JUZ,
Gerhard, Michi, Verena und Wolfi
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Wasser - 
ein kostbares Gut

Wissenswertes zum Thema Trinkwasser 
einige Zahlen:

	— 1,4 Milliarden m³ Wasser gibt es auf 
der Erde, davon sind 96,5% Salz-
wasser, 1,7% gefrorenes Süßwasser 
in der Arktis und in Gletschern.

	— Nur 1,8% dieser Summe sind Süß-
wasser. Davon ist ein Tausendstel 
so sauber, dass wir es trinken kön-
nen.

	— Weltweit haben rund 770 Millionen 
Menschen keinen Zugang zu saube-
rem Trinkwasser.

Diese Daten geben zu denken und 
sollten uns im Vergleich dazu die gute 
Situation in Kuchl vor Augen führen, 
über Trinkwasser in höchster Qualität 
ohne jegliche Aufbereitung und in aus-
reichender Menge zu verfügen.
Daher ist es umso wichtiger, bewusst 
darüber nachzudenken und den Kun-
den zu vermitteln, welchen Wert das 
Wasser für uns alle hat.

Jede Kuchlerin bzw. jeder Kuchler ver-
brauchte im Jahr 2022 ca. 124 Liter Trink-
wasser pro Tag für:

	— Trinken, Kochen	 3 l
	— Wäsche	 15 l
	— Geschirrspülen	 6 l
	— Putzen	 9 l
	— Duschen, Baden 	 51 l
	— 	Gartenbewässerung	 6 l
	— Toilettenspülung	 34 l

Hartes und weiches Wasser

Die Wasserhärte wird in „deutschen 
Härtegraden“ (°dH) angegeben. Bei 
niedrigen Werten (weiches Wasser) 
ist die Reinigungskraft höher, der Ge-
schmack wird jedoch als „fad“ empfun-
den. Hartes Wasser ist gesundheitlich 
wertvoller, erfordert aber höhere Sei-
fen- bzw. Waschmitteldosierung und 
führt zu stärkeren Kalkablagerungen 
(z.B. im Wasserkocher).

Härtestufen des Wassers

pH-Wert

Der pH-Wert gibt an, wie sauer oder 
basisch Wasser ist. In seiner ursprüng-
lichen Form hat das Wasser einen pH-
Wert von 7 (neutral) auf der 14-teiligen 
Skala. Bei Trinkwasser bewegt er sich 
meist im neutralen bis schwach alkali-
schen Bereich (pH 7,0 bis 8,5). Gemäß 
Trinkwasserverordnung darf der pH-
Wert von Trinkwasser nicht unter 6,5 
und über 9,5 liegen. Unser Wasser weist 
im Mittel einen pH-Wert vom 7,9 auf.

Wasser macht fit

Tägliches Trinken von 1-2 l Leitungswasser:
	— hält Haut und Adern elastisch
	— stärkt durch den Wasserwiderstand 

Hautgefäße und Bindegewebe
	— regt den Stoffwechsel an
	— fördert den Blutkreislauf
	— regt die Hautausatmung, die Schweiß-

drüsentätigkeit und damit die Entgif-
tung an

	— lockert Verspannungen
	— stärkt die Immunabwehr

Ehrenzeichen in Gold für Obmann Hans Pfeiffenberger für 
verdienstvolle und langjährige Tätigkeit für die Wasser-
genossenschaft Kuchl und den Dachverband Salzburger 
Wasserversorger verliehen  |  © Dachverband Salzburger 
Wasserversorger

Härtestufen Bezeichnung

I 0 – 10 °dH weiches bis mäßig hartes Wasser

II 10 – 16 °dH ziemlich hartes Wasser

III über 16 °dH hartes Wasser
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Informatives

> Das Wasserdargebot besteht für 
die Wassergenossenschaft Kuchl aus 
3 Quellen, der Stocker- u. Maximilian-
quelle im Ortsteil Weissenbach, sowie 
der Loherquelle im Ortsteil Gasteig. 
Die Schüttungen der 3 Quellen betrug 
im Jahr 2022 zwischen 22,98 l/sec im 
August und 79,54 l/sec im Februar.

> Der Tagesverbrauch betrug 2022 
9,35 l/sec, das sind 808 m³/Tag für etwa 
6.500 zu versorgende Personen in 1.510 
Objekten!
Der Wasserverbrauch unserer Mitglie-
der war in den letzten 5 Jahren durch-
schnittlich 299.393 m³/Jahr.

Eine Beprobung des Trinkwassers ist 
in Bezug auf den Ort und den Zeit-
punkt zweimal jährlich behördlich vor-
geschrieben und erfolgt im März und 
Oktober durch die Salzburg AG.

Das Ergebnis dieser Beprobung muss 
die Einhaltung der Parameter der 
Trinkwasserverordnung sein.

Eine Wasseruntersuchung umfasst:
— physikalische Untersuchung (Tem-

peratur, Geschmack, Trübung)
— chemische Untersuchung (pH-Wert, 

Inhaltsstoff e)
— bakteriologische Untersuchung 

(Keimzahlen - Indikatorbakterien)
Die Wasserhärte liegt bei der Maximi-
lian- u. Stockerquelle bei 8,50 – 8,60 °dH 
(deutschen Härtegraden), bei der Loher-
quelle bei 9,90 °dH.

> Augenmerk wird auch für die lau-
fende Erneuerung des derzeitigen 
111,8 km langen Wasserleitungs-
netzes mit einem Durchmesser von 
¾ Zoll bis 200 mm gelegt und auch in 
Abstimmung mit geplanten Straßen-
bauvorhaben der Gemeinde im Jahres-
voranschlag berücksichtigt.

Auf der Homepage www.wasserge-
nossenschaft.at sind alle Eckdaten 
der Trinkwasserquellen – Trinkwas-
seranalysen – Leitungsinformationen 
(Material, Länge) – Wasserleitungs-
ordnung – Satzungen, usw. zu finden. 

Die Bürozeiten der Wassergenossen-
schaft Kuchl sind am Mittwoch, Don-
nerstag und Freitag von 8:30 – 12:00 
Uhr. Frau Forstner ist gerne für Sie da.

INFOBOX

Begehung, Reinigung und Kontrolle sämtlicher Bauwerke 
und Schächte mit Überprüfung der Funktionsfähigkeit ein-
schließlich eventuell notwendiger Instandhaltungsarbeiten 
werden regelmäßig durchgeführt

Immer wieder freut es uns, wenn die 
PädagogInnen der Volksschule Kuchl 
Interesse an unserem Trinkwasser 
zeigen und mit den SchülerInnen 
der 3. Klassen einschließlich einiger 
Eltern einen Teil unserer Anlagen be-
sichtigen.

Hans Pfeiff enberger,
Obmann
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Kuchler Vereine  
mit Herz

Feuerwehr und Schützenkorps

Sowohl die Kuchler Feuerwehr als auch 
das Schützenkorps Kuchl spenden je-
weils einen Teil ihrer Festeinnahmen 
für soziale Zwecke. So wurden kürz-
lich von jedem der beiden Vereine je 
€ 1.000,– an die Kuchler Mittelschule 
gespendet. Das Geld stammt aus den 
Erlösen vom Schützenfest 2022 im 
Lunzensteinbruch, sowie vom See-
fest im Vorjahr. Die gespendeten  
€ 2.000,– werden zur Unterstützung 
von Familien verwendet, die ihre 
Kinder nur schwer oder gar nicht in 
die Winter- bzw. Sommersportwoche 
schicken können. 5 Kuchler Kinder 
haben davon bereits profitiert. Und die 
Spende ist noch nicht ausgeschöpft! 

Handböllerschützen

Die Kuchler Handböllerschützen haben 
aus dem vom Weihnachtsmarkt erwirt-
schaftenten Gewinn ebenfalls € 500,–
gespendet. In diesem Fall ist das Geld 
in den Andi-Wimmer Fonds geflossen.

Herzlichen Dank an dieser Stelle auch 
an die anderen Vereine, die an diverse 
Bedürftige direkt oder an eine Organi-
sation gespendet haben, für ihr soziales 
Engagement!

Feuerwehrkommandant ABI Gerhard Scherfl, Dir. 
Josef Wimmer und Hauptmann-Stv. Georg Schnöll    

© Schützenkorps Kuchl

© Handböllerschützen Kuchl
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Die alljährliche Winterausfahrt fand 
dieses Jahr am Sonntag, den 29. Jänner 
statt. Bei strahlendem Sonnenschein 
sammelten sich die Pferdekutschen 
und -wagen am Vormittag vor dem 
Kuchler Bauhof, um gegen 11:00 Uhr 
gemeinsam durch den Markt, über den 
Leisenweg und die Römerstraße zum 
Höchbauern zu fahren, wo sie eine ge-
mütliche Mittagsrast einlegten. Danach 
ging es weiter durch Jadorf und wieder 

Pferde, Kutschen,
Sonnenschein

zurück in den Kuchler Markt, wo die 
Winterausfahrt um ca. 14:00 Uhr en-
dete.

Dieses Jahr beehrte uns auch der Lan-
deshauptmann Dr. Wilfried Haslauer 
bei der Ausfahrt. 
Prächtig geschmückte Pferde und 
Wägen, gute Stimmung, ein Traum-
wetter: eine rundum gelungene Ver-
anstaltung!

Grünes Spargel-Risotto 
mit Frühlingsgemüse

Zutaten für 4 Personen:
–	 600 g Grüner Spargel
–	 250 g Zuckerschoten
–	 100 g Spinat
–	 250 g Erbsen (tiefgekühlt)
–	 2 Zwiebel
–	 1 Knoblauch
–	 500 g Risottoreis
–	 300 ml Weißwein trocken
–	 600 ml Gemüsefonds
–	 90 g Parmesan
–	 Salz, Pfeffer aus der Mühle, Butter

Dressing:
–	 2 TL Olivenöl
–	 2 TL Balsamico-Essig dunkel
–	 1 Stück Zitrone
–	 1 TL Honig
–	 1 Bund Schnittlauch
–	 Pfeffer, Salz

Zubereitung:
1.	� Spargel waschen, holzige Enden abschneiden 

und unteres Drittel der Stangen schälen. Spargel-
spitzen abschneiden und beiseitelegen. Spargel-
stangen in ca. 0,5 cm dicke Scheiben schneiden.  

2.	� 150 ml Wasser mit etwas Salz und Zucker zum 
Kochen bringen und die Spargelspitzen hineinge-
ben. 5 Min. bissfest garen, herausheben und kalt 
abschrecken. Den Spargelsud aufheben.

3.	� Zwiebeln und Knoblauch schälen und fein 
würfeln. 2 EL Butter in einem Topf erhitzen und 
Spargelstücke, Zwiebel und Knoblauch darin an-
schwitzen. Reis zugeben, gut unterrühren und 
kurz mitschwitzen lassen. Wein, Spargelsud und 
Gemüsefonds mischen. 2 Schöpfkellen davon 
zum Reis gießen und bei mittlerer Hitze unter 
Rühren einkochen lassen.

4.	� Nach und nach Flüssigkeit angießen und ver-
dampfen lassen, dabei regelmäßig umrühren. 
Inzwischen Parmesan reiben. Wenn der Reis 
gar ist, Spargelspitzen, restliche Butter und Par-
mesan unterziehen. Zuckerschoten, Spinat und 
Erbsen zum Risotto geben und weitere 5 Minuten 
garen. Risotto mit Salz und Pfeffer abschmecken, 
auf vorgewärmten Tellern anrichten.

Viel Spaß und Mahlzeit wünscht Ihnen / Euch 
Bürgermeister Thomas Freylinger© Maria Plößnig
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Das neue Jahr hat auch im TV Kuchl 
sportlich gestartet. Das Kursangebot 
reicht vom klassischen Geräteturnen 
für Kinder, Fitnesstraining bis hin 
zur Gymnastik im Alltag und Alter 
und einer eigenen Leistungsriege, die 
bei Wettkämpfen antritt. So soll eine 
breite Zielgruppe von jung bis alt ab-
gedeckt werden, um die Bewegung in 
der Marktgemeinde Kuchl zu fördern.

Mitgliederrekord 
beim Turnverein Kuchl

Über 300 Mitglieder zählt der Turn-
verein Kuchl mittlerweile. Kleinkinder, 
Kids, Jugendliche und Erwachsene be-
suchen 14 verschiedene Kurse. 

Der Turnverein Kuchl wächst stetig und 
erfreut sich über eine große Anzahl an 
neuen Mitgliedern. Aufgrund der gro-
ßen Nachfrage, jedoch der begrenzten 
Hallenkapazitäten und der schwierigen 

Suche nach neuen TrainerInnen und 
VorturnerInnen gab es leider nicht für 
alle Kinder einen Platz. Auch einem 
Verein sind hier die Hände gebunden, 
obwohl wir beharrlich auf der Suche 
nach freien Hallen und neuen Trainer-
Innen sind. 

Erfreulich ist dieses Jahr auch, dass 
wir 2 Eltern-Kind Kurse, die aufgrund  

Beeindruckende Leistungen beim 
Weihnachtsschauturnen 
Beim großen Weihnachtsschautur-
nen am 18.12.2022 in der Turnhalle der 
Volksschule Kuchl, drehte sich alles 
um die Kleinen. Knapp 150 Kinder be-
eindruckten mit ihren sportlichen 
Leistungen und Choreografien. Die 
Zuschauer feuerten die sport- und 
bewegungsbegeisterten Kids an und 
diese zeigten, mit wie viel Spaß sie 
beim Turnen sind und was sie in den 
letzten Monaten gelernt haben. 

Das Weihnachtsschauturnen zeigt 
das ganze Bewegungsspektrum, das 
der Turnverein bietet: von der spiele-
rischen Förderung der motorischen 
Entwicklung bei den Kleinen bis hin 
zum professionellen Leistungs-Turnen 
am Gerät. Saltos, Spagat, Menschen-
pyramiden und vieles mehr haben das 
Publikum begeistert. 

INFOBOX
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©  TVB Kuchl

© Turnverein Kuchl

Anhand von 380 Fotos werden in einer 
Reise durch die Stadt Salzburg, sowie 
durch Tennengau, Flachgau, Lungau, 
Pinzgau und Pongau rund 186 unter-
schiedliche Kraftplätze vorgestellt. 
Dazu gibt es Einblicke in die Geheim-
nisse, wie natürliche Kraftplätze ent-
stehen, die zu allen Zeiten von unseren 
Vorfahren als Kultstätten verehrt wur-
den.

Als „roter Faden“ zieht sich die Ge-
schichte des Liedes „Stille Nacht, hei-

Kraftplätze in Salzburg

lige Nacht“ durch das Buch, da deren 
Schöpfer Joseph Franz Mohr und Franz 
Xaver Gruber viele Spuren im Bundes-
land Salzburg hinterlassen haben.

Zu jedem Ort, natürlich auch die 
Marktgemeinde Kuchl, gibt es Geheim-
tipps, in denen unbekannte Museen, 
interessante Handwerksbetriebe, male-
risch gelegene Naturschönheiten oder 
Bergbahnen vorgestellt werden, die den 
Besuchern beeindruckende Ausblicke 
in die Bergwelt ermöglichen.

Falls ihr im Bundesland Salzburg mehr 
entdecken wollt oder in Kuchl euren 
Urlaub plant und ein großartiges Ge-
schenk für Familie, Freunde, Kollegen, 
Urlaubsgäste oder für euch selbst benö-
tigt, ist dieses Buch eine ganz besondere 
Empfehlung. 

Erhältlich im Büro des Tourismusver-
bandes Kuchl mit 340 Seiten um 22,90 
Euro.

eines Trainermangels drohten abge-
sagt werden zu müssen, weiter füh-
ren können. In letzter Minute haben 
sich 2 Mütter bereit erklärt, die Kurse 
zu leiten. Dieses Engagement für die 
Allgemeinheit und die Bereitschaft 
macht einen Verein aus. Nur dank 
deren Einsatz können viele Kinder 
nun doch das Eltern-Kind Turnen 
besuchen. 
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In Kuchl haben wir die 5. Jahreszeit mal 
wieder völlig ausgekostet. Am 11.11.2022 
starteten wir in die Saison mit der Über-
reichung des Gemeindeschlüssels durch 
die Hand unseres Bürgermeisters an 
unseren Präsidenten Maximilian Vos-
sen. Weiter ging es dann mit unserem 
Kinderfasching und unserer Narazamba 
Faschingsnacht am 28.01.2023 im Römi-
schen Keller. Man kann sagen, dass das 
die Einstimmung auf unseren Höhe-
punkt der Saison – nämlich unseren  
5. Tennengauer Nachtumzug – war.

Nachdem uns der Wettergott ganz 
schön auf die Folter gespannt hatte, 
meinte er es am Ende doch noch gut 

Semmei, 
Semmei!

mit uns und so fand der Umzug am 
04.02.2023 statt. 44 Gruppen aus Salz-
burg und Bayern bahnten sich ihren 
Weg durch die von tausenden Men-
schen flankierte Marktstraße. Das Lich-
ter- und Farbenmeer, das sich an diesem 
Abend bot, ist wohl einmalig! Durch 
die Unterstützung der Marktbewohner, 
welche die ausgeteilten Luftballone an 
den Fenstern platzierten, konnten wir 
den Effekt sogar noch Verstärken.

Die Faschingsgilde selbst und deren 
Ehrengäste schritten voran, um unseren 
Umzug zu eröffnen. Unter den vielen 
Gruppen durften wir auch einige Ver-
eine und Stammtische aus Kuchl begrü-

ßen, was uns natürlich sehr freut.
Besonders schön war es für uns auch 
zuzusehen, dass sich unter den ge-
schätzten 8.000 Besuchern immer mehr 
die Mühe machten, sich selbst zu kos-
tümieren.

Wir möchten diese Chance nutzen und 
uns noch einmal bei der Gemeinde für 
die tolle Zusammenarbeit und Unter-
stützung zu bedanken, sowie auch bei 
den Anrainern für deren Rücksicht-
nahme und Verständnis. Natürlich be-
danken wir uns auch bei unseren helfen-
den Händen, dem Stammtisch Renne.

Faschingsgilde Naracucula

© Petya Balog
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Frühjahrskonzert und CD-Präsentation

2023 ist für die 1873 gegründete Mu-
sikkapelle Kuchl ein sehr wichtiges Jahr, 
denn das 150-Jahr-Jubiläum steht vor 
der Tür. Als Auftakt in das Jubiläums-
jahr findet am Sonntag, den 30. April 
um 19:30 Uhr das Frühjahrskonzert im 
Turnsaal der Volksschule Kuchl statt. 
Im Mittelpunkt steht dieses Mal die 
Präsentation der frisch aufgenomme-
nen CD mit Stücken der Musikkapelle, 
sowie davon abgespaltenen Ensembles 
und Tanzlmusi’n. Eintrittskarten gibt 
es, wie immer, bei allen Musikerinnen 
und Musikern, sowie bei der Raiffeisen-
bank Kuchl.

Jubiläumsjahr
der Musikkapelle Kuchl

© Musikkapelle Kuchl
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Der Seniorenalltag im Betreuten Woh-
nen Kuchl wird abwechslungsreich und 
liebevoll gestaltet. Von Singen, kreati-
vem Gestalten, gemeinsamen Bewe-
gungs- und Gedächtnistraining bis hin 
zu Feiern und Festen ist alles dabei! 

Weihnachten und Jahresabschluss

Um die Feiertage noch schöner zu ge-
stalten, wurde auch heuer wieder eine 
gemeinsame Weihnachtsfeier veran-
staltet. Die BewohnerInnen fanden sich 
zusammen, um den Gemeinschafts-
raum festlich zu schmücken. Danach 
gab es ein gemeinsames Fest-Essen. Für 
die musikalische Unterhaltung sorgten 
Freiwillige aus dem Ort.

Viel zu erleben im  
Betreuten Wohnen Kuchl

Dankes-Essen im neuen Jahr

Wie jeden Monat fanden sich auch im 
Jänner die SeniorInnen im Betreuten 
Wohnen wieder zu einem Dankes-Essen  
ein! Die BewohnerInnen, sowie An-
gehörige und Bekannte sammeln dabei 
gemeinsam Spenden für das Kinder-
hospiz Papageno. 

Sie möchten unser Team auch bei den 
Veranstaltungen und Aktivitäten für 
die SeniorInnen unterstützen? Dann 
werden Sie freiwillige/r MitarbeiterIn 
des Hilfswerks und melden Sie sich 
noch heute! 
Alle Informationen finden Sie über den 
QR-Code oberhalb.

Informationen und Kontakt:
Hilfswerk
Markt 399, 5431 Kuchl
Tel: 0676 82 60 80 62
E-Mail: tennengau@salzburger.
hilfswerk.at

INFOBOX

© Salzburger HIlfswerk
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Ortungsfunktion von Smartphones /
Standortermittlung von Mobiltelefonen

Die Ortungsfunktion kann bei vielen 
Mobiltelefonen unter dem Begriff „Find 
my Phone“ ganz einfach aktiviert wer-
den. Das System verwendet die letzten 
vom Handy gesendeten Standortdaten 
via Internet. Dadurch kann ein großes 

Suchgebiet sofort genau eingegrenzt 
werden. Diese Methode hat nichts mit 
der klassischen und aufwändigen Han-
dypeilung der Polizei zu tun. 

Wichtig ist es, dass man Angehörigen 
oder Freunden die Zugangsdaten zu 
dieser Standortermittlung via Smart-
phone oder iPhone anvertraut.

Zum Beispiel bei Wanderungen kann 
diese App für die Bergrettung eine 
wichtige Hilfe bei Suchaktionen sein. 
Besonders wenn man alleine am Berg 
unterwegs ist und eventuell durch 
einen Absturz oder eine schwere Ver-
letzung nicht mehr telefonieren kann, 
kann die Aktivierung dieser Funktion 
überlebenswichtig sein.

Find my Phone

Seit mittlerweile bereits 40 Jahren be-
steht der Sozialausschuss der Pfarre 
Kuchl. 
Die vielfältigen Aufgaben des ehrenamt-
lichen Teams, angefangen bei Kranken-
besuchen, Geburtstagsbesuchen von 
Senioren und der Unterstützung von 
in Not geratenen Familien bis hin zum 
Verleih von Pflegebetten, veranschauli-
chen das hohe soziale Engagement.

Die Finanzierung der einzelnen Aufga-
ben setzt sich aus teils privaten Spen-
den und zu einem großen Teil aus dem 
Erlös der Caritas Haussammlung zu-
sammen.

Normalerweise wird die Caritas Haus-
sammlung jährlich, jeweils im März, 
vom Team des Pfarrgemeinderates, 
sowie rund 50 zusätzlichen, freiwilligen 
Helfern durchgeführt, damit alle Orts-
gebiete besucht werden können.

Aufgrund mangelnder freiwilliger 
Helfer wird dieses bedeutsame Projekt 
2023 nun erstmals nicht mehr flächen-
deckend in ganz Kuchl durchgeführt. 
Um trotzdem allen Bewohnern die 
Möglichkeit geben zu können, mit 
einer Spende das soziale Engagement 
zu unterstützen, erfolgt im März ein 
Spendenaufruf zur Caritas Haussamm-

lung mit der Option, per Erlagschein 
finanzielle Unterstützung leisten zu 
können.

Jede Spende zählt, denn die Caritas 
Haussammlung und alle damit finan-
zierbaren Projekte sind für uns und 
unsere Mitmenschen von großer Be-
deutung.
Die gesamte, erbrachte Spendensumme 
bleibt im Bundesland Salzburg, 40 % 
davon erhält der Sozialausschuss der 
Pfarre Kuchl.

Reinhard Winkler
PGR Obmann

Caritas-Haussammlung – 
ab nun mit Zahlschein!
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Sie haben Lust bei uns im Gemeinde-
Team einzusteigen? Wir suchen Reini-
gungspersonal für unsere Gebäude. 

Anstellungsausmaß 

20 Wochenstunden oder mehr (nach 
Vereinbarung), vorrangig am Nachmittag

Wir bilden Dich in der Pflege aus -  
bei VOLLER BEZAHLUNG!

—	� Das Arbeitszeitausmaß:		
BESTIMMST DU!

—	� Den Anstellungsbeginn:		
BESTIMMST DU!

—	��� Den Ausbildungsbeginn:	 
BESTIMMST DU!

Voraussetzungen:

—	� Die Anstellung erfolgt nach den Be-
stimmungen des Salzburger Gemein-
devertragsbedienstetengesetzes.

—	� Gute Deutschkenntnisse sind für die 
reibungslose Kommunikation not-
wendig.

Wir bieten:

—	� eine Anstellung im Gemeindedienst
—	� ein kollegiales Team
—	� mehr Zeit für unsere  

BewohnerInnen
—	� Einspringen, wenn DU willst  

(mit Einspringprämie)
—	� faire Vorgesetzte auf Augenhöhe

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Be-
werbung mit Lebenslauf unter An-
schluss der üblichen Bewerbungsunter-
lagen an Manfred Leitinger.

Tel: 06244 6202-16
E-Mail: manfred.leitinger@kuchl.net

Das glaubst du nicht? Dann überzeug 
dich selbst davon und bewirb dich!

Haus der Senioren – András Weidensee 
Markt 355, 5431 Kuchl
Tel: 0664 8846 9505 
E-Mail: a.weidensee@hds-kuchl.at
Die Anstellung erfolgt nach dem Salzbur-
ger Gemeindevertragsbedienstetengesetz.

Marktgemeinde Kuchl sucht:  
Teilzeitkraft in der Reinigung 

Haus der Senioren bildet aus:  
Pflege-AssistentIn

Gerne können sich auch  
ausgebildete Pflegekräfte melden!
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Hier finden Sie die wichtigsten 
Termine im Frühling / Sommer  
2023, soweit diese bei Redaktions-
schluss bekannt waren. Für ak-
tuelle Informationen zu Kuchler  

Veranstaltungen informieren Sie 
sich bitte über unsere Homepage:  
www.kuchl.net oder benützen Sie die 
Gemeinde-App Gem2Go auf Ihrem 
Handy!

TE
R

M
IN

E

Termin Veranstaltung Ort Veranstalter

05.03.2023 12:00 Purtschellerlauf Alpenverein

25.03.2023 08:00 Vereineturnier Sportplatz Eisschützen

31.03.2023 20:00 Passionssingen Kirche Pfarre

02.04.2023 09:00 Palmweihe mit Marktprozession Markt, Kirche Pfarre

08.04.2023 20:30 Osternachtsfeier Kirche Pfarre

14.04.2023 14:00 Pflanzentauschmarkt vor dem Bauhof Bauhof Calendula

22.04.2023 20:00 No. 1 Sportplatz JVP

23.04.2023 07:30-
14:00

Salzburger Landtagswahl

30.04.2023 19:00 Frühjahrskonzert VS TH Musikkapelle

01.05.2023 12:00 Maibaumaufstellen Bürgerausee Landjugend

06.05.2023 15:00 Museumseröffnung Museum Museumsverein

07.05.2023 09:00 Florianifeier Markt Feuerwehr

13.05.2023 20:00 Muttertagskonzert VS-TH Männerchor

14.05.2023 10:00-
17:00

Salzburger Museumswochenende,  
Eintritt frei

Museum Museumsverein

21.05.2023 08:00 Fahrercup, Frühschoppen Lunzenbruch Reit- und  
Schnalzergruppe

27.05.2023 01:00 Bittgang nach Maria Kirchental P+R Bahnhof Pfarrgemeinderat 

28.05.2023 19:00 Pfingstmesse (musikalische Gestaltung: 
Kirchenchor)

Kirche Pfarre, Kirchenchor

02.06.2023 16:00 Einweihung Haus der Jugend HdJ Mgde. Kuchl

03.06.2023 09:00 Erstkommunion Kirche Pfarre

08.06.2023 08:15 Fronleichnam mit Prozession Markt Pfarre

24.06.2023 Rock'n Pong Lunzenstein-
bruch

Tischtennisclub

01.07.2023 09:00 Firmung Kirche Pfarre

02.07.2023 11:00 Jadorferfest FF Jadorf LZ Jadorf
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